
                                         Der Pflanzendieb 

 

12 Uhr nachts. Stille, nur die Kirchturmuhr schlägt 12-mal. Über den 

Flora Zaun klettert eine dunkle Gestalt. Sie verschwindet auf dem Fahrrad. 

 

 Luke reibt sich die Augen. Eigentlich wollte er nur etwas trinken und dann 

das! Was ist dort passiert? Vielleicht ein neuer Fall für die drei 

Schneeleoparden? Unsinn Luke denk nicht so. Jetzt siehst du nur noch 

geheimnisvolle Sachen und denkst immer, dass dieses Ding ein neuer Fall 

für dich und die anderen ist. Morgen beim Clubtreffen werde ich mal sehen 

ob die anderen eine Arbeit haben. Was! Schon viertel nach zwölf! Zeit 

wieder ins Bett zu gehen. 

 

 Am nächsten Tag ging Luke zum Café Alsen und traf Sophie. „Hi Sophie, 

und was neues ?“ fragte Luke. „Ich habe einen Block als Geschenk 

bekommen. Wenn man sein Problem draufkritzelt und dann drauf pustet , 

dann steht die Lösung vor dir. “sagte Sophie. Die beiden gingen  ins Café. 

Dann kam auch Sophies Bruder Nico dazu. „Also was neues ?“ fragte 

Luke aufs Neue. Nico antwortete: „Nö, doch schon aber nichts besonderes. 

Sophie und ich haben um 10 eine Gestalt über den Flora Zaun klettern 

sehen. Die Gestalt ist bei den Ahornbüschen abgebogen. “ 

 

Luke fragte erstaunt: „Ihr habt eine Person gesehen?“ „Ja 

warum?“ fragte Nico. „Ich habe halt ihn auch gesehen“ sagte Luke. „Er 

ist auf der Amsterdamerstraße  wieder raus gekommen. Er ist, glaub ich 

auf einem Fahrrad weg gefahren.  Glaubt ihr er hat eine Pflanze 

geklaut?“ fragte Nico . „Wir können ja mal nachsehen.“ sagte Sophie. 

„Gute Idee.“ stimmte Luke zu. „Sollen wir uns Morgen um 10  vor der 

Flora treffen?“ fragte Sophie. „Gerne, dann kann ich auch nach diesen 

komischen Leuten sehen, die der Flora immer etwas geschenkt haben und 

dann ein Denkmal bekommen haben.“ sagte Nico. 

 

 So trafen sich die drei am nächsten Tag vor der Flora. Am Eingang bogen 

Sie bei den Ahornbüschen ab so wie die Gestalt. Sophie bemerkte dass ein 

Mann sagte  „Das ist schön . Mein Chef wird sich sicher über die Fotos 

freuen. Oder noch besser, ich beschaffe ihm ein Exemplar an. Ja, dass ist 

eine gute Idee.“ Dann kam ein Wärter und die beiden redeten kurz 

miteinander. Dann kam der Mann zurück und er sagte: „Bis heute Abend 



Pflanze .“Mit diesen Wörtern ging er weg. „Ich glaube heute Abend wird 

es cool! “sagte Luke. 

 

 Am Abend versteckten sich die drei hinter einem Busch. Kurz danach kam 

der Mann, und er traf den Direktor.  „Er sitzt in der Falle. Bestimmt wird 

der Direktor ihn fragen was er noch hier tut. Kommt mit ich will das 

Gespräch mit anhören.“ flüsterte Luke. So gingen die drei 

Schneeleoparden im Schatten der Dunkelheit zum nächsten Baum. Sie 

hörten den Direktor sagen: „Im Urwald gibt es diese Pflanze, aber Sie ist 

sehr schwer zu bekommen. Sie ist ein Vermögen wert. Es tut mir sehr leid, 

Herr Schwert und es tut mir auch sehr leid für ihren Chef. Aber er wird 

sich auch über Fotos freuen.“ „Stimmt. Ich könnte ja ihm noch einen 

Bilderrahmen dazu schenken. Nur“ da unterbrach jemand Luke beim 

zuhören. 

 

 „Luke schau mal da! Da klettert diese Gestalt die ich gesehen habe über 

den Flora Zaun!“ flüsterte Sophie. Schnell sah Luke dorthin wo Sophie und 

Nico seit kurzem hinsahen. Und wirklich! Dort stand die Person die Luke 

gesehen hatte. Die drei folgten der Person unauffällig. Sie sahen wie Sie 

sich eine Pflanze schnappte und die Pflanze in seinen Beutel verschwinden 

ließ. 

 Sie ging gezielt ein paar Wege weiter und nahm sich eine purpurrote 

Pflanze. So ging das eine ganze Weile und Nico Sophie und Luke 

verfolgten Sie die ganze Zeit. Dann wurde es Sophie zu bunt und Sie rief 

die Polizei an: „Kommissar Lincoln, hier spricht Sophie von den drei 

Schneeleoparden. Hier ist ein Pflanzendieb und er klaut gerade die 

Tulpenschweife. Bitte kommen Sie ohne Blaulicht und Sirenen, denn das 

würde den Täter oder die Täterin aufschrecken.“ 

 

 Da antwortete Kommissar Lincoln: „Ja ich komme, aber begebt euch 

nicht in Gefahr! Sonst bekomme ich ärger von euren Eltern.“ Dann wurde 

die Verbindung unterbrochen und die drei sahen wieder zum Dieb auf. 

Dieser aber ging langsam zum Ausgang. Obwohl er langsam ging hatte er 

einen Vorsprung und es gab zu wenige Bäume zum verstecken. Dann hatte 

Nico einen Geisterblitz und er sagte leise zu Sophie: „Sophie, du hast doch 

diesen Block wo du etwas drauf schreibst und er hat eine Lösung. Du musst 

ja nur noch drauf pusten und es steht vor dir!“ Nach dem Nico das 

geflüstert hatte nahm Sophie ihren Block aus der Hosentasche und kritzelte 



drauf: Ich muss schneller voran kommen um Dieb zu 
Stoppen.  
Dann pustete Sie auf den Block und ein diamantweißer Phönix flog vor 

ihnen auf und ab. Er funkelte im Mondlicht und sah so schön und 

Machtvoll aus! 

 

 Die Kinder sprangen auf seinen Rücken und flogen wie der Blitz dem Dieb 

hinter her. Am Tor holten die drei den Dieb ein und Luke sprang vom 

Phönix und  sagte, so dass man den Phönix nicht sah  zum Dieb: „Halt 

hier geht es für dich geht nicht weiter! Wir warten solange bis die Polizei 

eintrifft!“ Da sagte der Dieb : „Warum sollte ich dass tun? Ich lass mich 

doch nicht von Kindern aufhalten!“ 

 

  „Aber doch von der Polizei oder?“Ertönte Kommissar Lincolns Stimme.  

Da rannte der Dieb um die Ecke aber da stand der Phönix und der speite 

Feuer dass der Dieb zurück rannte, wo er direkt in die Arme eines 

Polizisten fiel. Dann wurde  er festgenommen. 

 

 Am nächsten Morgen gingen Nico, Luke, und Sophie zur Polizeiwache und 

gingen zu Kommissar Lincoln.   ,,Hallo Kinder, ihr wollt wahrscheinlich 

eine Auskunft über den Dieb oder?”fragte Lincoln. Da antwortete 

Nico: ,,Ja, Lincoln!”Lincoln berichtete, dass der Mann Namens Flink 

Bach auf der Flora Karte nachgesehen hat, welche Pflanze sehr teuer und 

selten ist. Dann ist er immer Nachts über den Zaun geklettert und hat 

Pflanzen geklaut. Am Anfang immer kleine Pflanzen, aber dann wurde er 

gierig und er klaute mehr Pflanzen wie die Purpurpflanze. “ Aber dann 

habt ihr es ja geschaft den Dieb zu schnappen. Dafür bekommt ihr eine 

Belohnung. Ihr durft euch was von uns wünschen!”sagte Lincoln. Da 

sagte Sophie:,,Wir wünschen uns, dass ihr uns den Alltag von Polizisten 

zeigt.”Und so gingen Sie am nächsten Morgen um 6 Uhr zur Polizei um 

einen Kriminalfall zu lösen.  


